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R e i n h a r d  S u t t e r

A bstract. Gaedikeia kokkariensis gen. nov. et spec. nov. from Greek islands (Insecta: Lepi­
doptera: Tineidae). -  Gaedikeia kokkariensis gen. nov. et spec. nov. is described from the Greek 
islands Samos, Rhodos and Chios.

Gaedikeia gen. nov.

Typus generis: Gaedikeia kokkariensis spec. nov.

B eschreibung: Siehe Beschreibung der typischen Art der Gattung.

Die systematische Stellung der neuen Gattung innerhalb der Familie ist z.Z. noch unklar. Es gibt 
gewisse Ähnlichkeiten mit der Gattung Neurothaumasia Le Marchand, 1934, die kürzlich von 
Petersen & Gaedike (1996) revidiert wurde: so sind im Ovipositor des Weibchens Hilfsapophysen 
vorhanden (Fig. 6). Im Unterschied zu Neurothaumasia fehlen aber die verlängerten Apodeme an der 
Ventralseite des ersten Abdominalsegmentes (Fig. 3) und das Geäder im Hinterflügel ist abweichend 
(Fig. 1). Während beim Männchen die Form des Uncus mit den beiden ausgezogenen Ecken ähnlich 
ist, fehlen bei der neuen Gattung die für Neurothaumasia typischen Gnathosarme.
Ob beide Gattungen zu einem Monophylum gehören, kann derzeit noch nicht entschieden werden. 
Ich benenne die neue Gattung nach dem Tineidenspezialisten Dr. Reinhard Gaedike (Ebers­
walde).

Gaedikeia kokkariensis spec. nov. (Abb. 1-8)

U ntersuch tes M ateria l: 3 SS, 1 ?.

H olotypus: S; (Griechenland) I.(nsel) Samos, Kokkari, 10 m, L(icht)F(ang) 12.6.(19)96, Präp. 
4940 Sutter, leg. et coll. Sutter.
P ira typen : 1 S  (Griechenland, Insel) Rhodos, 2 km NW Lindos, 50 m, 27.5. (19)93 a(m) L(icht), 
leg. Sutter, Präp. 3812 Sutter, coll. DEI Eberswalde; 1 S  (Griechenland) I.(nsel) Chios, Limnia, 
15 m, L(icht)F(ang) 16.9. (19)96, Präp. 5070 Sutter und 1 $ vom gleichen Fundort 7.9. (19)96, Präp. 
5022 Sutter, leg. et coli. Sutter.
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Abb. 1-4: Gaedikeia kokkariensis gen. et spec. nov. 1: Geäder; 2: Flügel 9, Paratypus; 
3: Abdomenbasis, Holotypus; 4: letztes Segment, Holotypus.

F a lte r (Fig. 2): Stimschopf oben heller oder dunkler graubraun, mehr oder weniger weißlich 
gemischt; seitlich über den Augen und zwischen den Antennen überwiegend weißlich, darunter dun­
kel, ohne weißliche Schuppen. Palpenmittelglied heller als das Endglied, seine abstehenden Borsten 
schwarzbraun. Antennen etwas länger als der halbe Vorderflügel, graubraun, bis zum 5. oder 6. Glied 
insbesondere vom weißlich. Vorderflügel graubraun, mit schwarzbraunen und weißlichen Schuppen, 
streifig; basal am Vorderrand ein längliches dunkles Dreieck. Hinterflügel vor der Mitte stark konvex, 
dann konkav (Fig. 1). Die Hinterflügel grau mit hellen Fransen.

G en ita l 8  (Fig. 7-8): Uncus breit, distal gerade; lateral je eine Spitze. Valve bei V2 eingeschnürt, 
basal 2,5 x so breit, vor dem Ende um V4 breiter, das Ende costalwärts schräg verrundet. Transtilla von 
mehr als halber Valvenlänge. Saccus domförmig ausgezogen. Juxta zwischen zwei lateralen, flachen 
Spitzen etwas konkav. Aedoeagus S-förmig gebogen, etwas verdreht.
Letztes Abdominalstemit mit zwei Coremata (Fig. 4).

G en ital 9 (Fig. 5 -6 ): Ventrale Arme der Apophysen durch eine starre Leiste verbunden. Die 
Mitte dieser Leiste proximal geschwungen, auf ihr sitzt das kelchförmige Ostium,. welches auf zwei 
ovalen Flächen mit kurzen, feinen Stacheln besetzt ist; auf diesen Flächen distal auch ca. zehn kurze 
Borsten. Ductus bursae so lang wie Ostium. Abgang des Ductus seminalis am Ende der Bursa. Bursa 
gemnzelt und zu einem klaren, ovalen Fleck hin zunehmend längsstreifig. Um diesen Fleck etwas wul­
stig. Postapophysen reichlich 2,5 x so lang wie die Apophysen. Ovipositor auf rund V5 der Länge der 
Postapophysen mit sehr feinen Hilfsapophysen. 8. Tergit unscharf ab gegrenzt skierotisiert. Rand des
7. Stemit sklerotisiert, die Sklerotisierung proximal auslaufend.

E rste S tände und Ö kologie: unbekannt.
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Abb. 5—8: Gaedikeia kokkariensis gen. et spec. nov.
5: Genital 2, Paratypus; 6: Postapophysen mit Hilfsapophysen, Paratypus; 7: Genital 8, aufgerollt, 

Holotypus; 8: Genital 8, Paratypus von Rhodos.
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